A note on the use of inbreeding in progeny test schemes.
In this note some theoretical and simulated results are presented comparing the selection response in a progeny test scheme that utilizes inbred offspring for testing, with respect to a standard progeny test. The theory indicates a substantial increase in selection response, although the advantage decreases as the number of dams mated to a sire and the number of offspring per dam increases. The advantage is at a maximum when the variation of the trait is due to segregation of recessive alleles at low frequencies unfavourable to the direction of selection. Computer simulation confirmed the advantage of the method. ZUSAMMENFASSUNG: Verwendung von Inzuchttieren bei der Nachkommenschaftsprüfung Hier wurden theoretische und simulierte Selektionserfolge konventioneller Nachkommenschaftsprüfung mit Prüfung von Inzuchtnachkommen verglichen. Theoretisch zeigt sich ein erheblicher Vorteil der letzteren, wenn dieser auch mit steigende Zahl von Partnern und deren Nachkommen abnimmt und nach null tendiert. Der Vorteil der Nachkommenschaftsprüfung ingezüchteter Nachkommen ist am höchsten, wenn seltene ungünstige rezessive Gene eine Rolle spielen. Rechner-Simulation bestätigt den Vorteil dieser Vorgangsweise.